
  

 
 
 
 
 

Haushaltsplan 
ENTWURF 2015 
 
hier: Anregungen der Bezirksvertretungen - Bereich Jugend 
 

Bezirksvertretungen 6 und 7 
Anregungen zum Jugendbereich 
 
 
Alle anderen Bezirksvertretungen haben keine Anregungen - den Jugendbereich betreffend - gemacht. 
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Ergebnisrechnung 
 

Teilplan Teilplan Bezeichnung Hj. Ansatz 
Hpl.-Entwurf 
Euro 

Verbesserung          (+) 
Verschlechterung     (-) 
nach Vorschlag BV 
Euro 

Erläuterung 
a) Anregung/Begründung der BV 
b) Stellungnahme der Verwaltung 
 

0507 Betrieb, Unterhaltung 
u. Förderung von Bür-
gerhäusern u. –
zentren 

2015   a) Die für 2015 in Aussicht gestellten Kürzungen 
bei den Bürgerhäusern und Bürgerzentren wer-
den abgelehnt. Förderungen sollen zumindest in 
der bisherigen Höhe erhalten bleiben.  

     b) Aufgrund der angespannten Haushaltslage 
besteht die Notwendigkeit im Rahmen der Haus-
haltskonsolidierung Einsparungen vorzunehmen, 
von denen auch der Bereich der Bürgerhäu-
ser/Bürgerzentren nicht ausgenommen werden 
kann. Aufgrund der bekannten prekären Haus-
haltslage empfiehlt die Verwaltung daher, der 
Anregung der Bezirksvertretung Chorweiler nicht 
zu folgen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

Ergebnisrechnung 
 

Teilplan Teilplan Bezeichnung Hj. Ansatz 
Hpl.-Entwurf 
Euro 

Verbesserung          (+) 
Verschlechterung     (-) 
nach Vorschlag BV 
Euro 

Erläuterung 
a) Anregung/Begründung der BV 
b) Stellungnahme der Verwaltung 
 

0604 Kinder- und Jugend-
arbeit,  
Zeile 15, 
Transferaufwendun-
gen 

2015 23.986.957 0 a) Die für 2015 in Aussicht gestellten Kürzungen 
bei den Angeboten in der Kinder- und Jugendar-
beit werden abgelehnt. Förderungen sollen zu-
mindest in der bisherigen Höhe erhalten bleiben. 

     b) Die unbedingte Notwendigkeit zur Konsolidie-
rung hat zu einer pauschalen Kürzung aller An-
sätze geführt. Insgesamt stehen dennoch mehr 
Mittel für die Finanzierung der Kinder- und Ju-
gendarbeit zur Verfügung als im vergangenen 
Haushaltsjahr. 
Nach derzeitigen Planungen sollen die Angebote 
der Kinder- und Jugendarbeit in Chorweiler zu-
mindest in der bisherigen Höhe erhalten bleiben. 
Die Entscheidungen über die Aufteilung der Zu-
schüsse erfolgen jedoch grundsätzlich nach Ver-
abschiedung des Haushaltes im Rahmen der 
Bewirtschaftung durch das zuständige Gremium 
(Jugendhilfeausschuss). 
Die Anregung der Bezirksvertretung Chorweiler 
ist aus Sicht der Verwaltung umgesetzt. 
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Ergebnisrechnung 
 

Teilplan Teilplan Bezeichnung Hj. Ansatz 
Hpl.-Entwurf 
Euro 

Verbesserung          (+) 
Verschlechterung     (-) 
nach Vorschlag BV 
Euro 

Erläuterung 
a) Anregung/Begründung der BV 
b) Stellungnahme der Verwaltung 
 

1001 Baugenehmigungen, 
Bauordnungsbehördl. 
Maßnahmen,  
Zeile 4, 
öffentl. rechtl. 
Leistungsentgelte 

2015 10.962.054 0 a) Für die Aktion 2015 "Künstler helfen Kindern" - 
Benefizkonzert des Ortsrings Eil für krebskranke 
Kinder, sollen Platzmiete und städtische Gebüh-
ren dem Ortsring Eil erlassen werden. Da es sich 
um ein förderwürdiges Benefizkonzert handelt, 
sollen die getätigten Einnahmen ausschließlich 
dem Zweck der Veranstaltung zu gute kommen 
und nicht durch Gebühren und Mieten geschmä-
lert werden. 

     b) Aufgrund der Vorschriften „Allgemeine Verwal-
tungsgebührenordnung NRW“ ist ein Erlass der 
Gebühren nicht möglich. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

investive Finanzrechnung 
 

Teilplan Teilplan Bezeichnung Hj. Ansatz 
Hpl.-Entwurf 
Euro 

Verbesserung          (+) 
Verschlechterung     (-) 
nach Vorschlag BV 
Euro 

Erläuterung 
a) Anregung/Begründung der BV 
b) Stellungnahme der Verwaltung 
 

0301 Schulträgeraufgaben 
Zeile 9, 
Auszahlungen für d. 
Erwerb von bewegli.  
Anlagevermögen 

2015 1.000 0 a) Im Haushalt der Stadt Köln soll für eine Sitz-
gruppe auf dem Schulhof der OGT KGS Kupfer-
gasse Gelder in einer Höhe von mindestens 
1.000 Euro bereitgestellt werden. Planung und 
Aufstellung der Sitzgruppe sind mit der OGT 
KGS Kupfergasse abzusprechen. 

     b) Die Maßnahme ist der Verwaltung bereits be-
kannt. Mit Genehmigung des Hpl.-Entwurfs 2015 
stehen die erforderlichen Gelder für die Umset-
zung der Maßnahme zur Verfügung.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


